
Wir bieten für alle alkohol- und

drogenauffälligen KraftfahrerInnen,

denen die Führerscheinstelle des

Landratsamtes, der TÜV (MPU) oder

andere Institutionen empfohlen

haben, sich fachlich beraten zu

lassen, eine spezielle Gruppe an.

Nach Bedarf wird diese durch

individuelle Einzelgespräche ergänzt.

DAUER

10 Treffen à 1 ½ Stunden

BEGINN

bitte erfragen

TEILNAHMEGEBÜHR

€ 370,--

TEILNAHMEVORAUSSETZUNG
Vorgespräch in der Beratungsstelle

ZIEL

Auseinandersetzung mit dem
persönlichen Umgang mit Alkohol
und/oder Drogen, damit Sie

 in Zukunft alkohol- und drogenfrei
am Straßenverkehr teilnehmen

 die Basis für eine positive
Begutachtung schaffen

 eine eventuell beginnende oder
bereits eingetretene Sucht-
problematik erkennen und für die
Zukunft positiv beeinflussen
können

INHALT

 Information zum Thema:

- Suchtmittel und ihre Wirkung

- Suchtmittel und Fahrtüchtigkeit

- Suchtmitelgefährdung und
Abhängigkeit

 Reflexion über die Entwicklung des
eigenen Konsumverhaltens

 Welche Rolle spielt(e) der
Alkohol/die Droge in der
persönlichen Lebenssituation

 Perspektiven für den zukünftigen
Umgang mit Alkohol/Drogen

 Kennenlernen der Beratungs- und
Behandlungsangebote bei
Suchtproblemen



Die Teilnahme an der Gruppe ist

keine Garantie für die Wieder-

erlangung des Führerscheins. Sie

bietet Ihnen aber viele Anstöße zur

persönlichen Auseinandersetzung mit

der Thematik und trägt dadurch

wesentlich dazu bei, dass Sie sich die

Voraussetzungen für eine positive

Begutachtung erarbeiten können.

Unsere Auswertungen 1 Jahr nach

Gruppenablauf zeigen, dass

ca. 2/3 der Gruppenteilnehmer ihren

Führerschein innerhalb dieser Zeit

wieder erlangen konnten.

Wenn Sie nähere Informationen

wünschen oder sich anmelden

wollen, wenden Sie sich an:

Suchtberatung der agj
im Main-Tauber-Kreis
Schloßplatz 6
97941 Tauberbischofsheim
Tel.: 09341/897370
Fax: 09341/897376
e-mail: suchtberatung-tauberbischofsheim

@agj-freiburg.de

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr
13:00 – 16:00 Uhr FÜHRERSCHEIN

WEG

WEGEN
ALKOHOL/DROGEN?


